
 
 

Indexmerkmale und wirtschaftliche Gewichtungsfaktoren für die Zuchtwertschätzung von 
Jungbullen (Wirtschaftsrassen mit geringer Populationsgröße und Robustrassen) 
 
Der Körindex findet ausschließlich bei den Rassen Anwendung, bei denen auf Grund der 
geringen Populationsgröße, einer unzureichenden genetischen Verknüpfung bzw. einer nicht 
auf Fleischleistung ausgerichteten Zuchtzieldefinition eine Zuchtwertschätzung auf 
Fleischleistung nicht möglich bzw. gewollt ist. 
 
1. Der Zuchtwert eines Jungbullen ist in Form eines Indexes zu berechnen. Dabei werden 

mindestens die Merkmale 
 

- tägliche Zunahme (Gewichtsermittlung) (bei extensiven Rassen nicht obligatorisch) und 
- Bemuskelung (Notenskala 1 - 9)  
     für den Zuchtwertteil "Fleischleistung" sowie 
 
- Typ (Notenskala 1 - 9) und 
- Skelett (Notenskala 1 - 9) 

        für den Zuchtwertteil "äußere Erscheinung" berücksichtigt. 
 
2. Der zu berechnende Index wird so eingestellt, dass bei einem Mittelwert von 100 eine 

Standardabweichung 12 Punkte beträgt. 
 
 
 
Für die Rassen Galloway, Highland Cattle, Welsh Black und Luing, bei denen die Selektion nach 
Gewichtsentwicklung nur geringe Bedeutung hat, gilt hinsichtlich der Berechnung der 
Indexpunktzahlen für die TZ eine Sonderregelung. Die Punktevergabe für das Merkmal TZ 
erfolgt nach folgendem Schema: 
 
 
    Punkte Welsh Black  Luing   Galloway  Highland  

    - 1  < 950g   < 800g   < 650g   < 550g 

       0  950 - 999g  800 - 849 g  650 - 699g  550 - 599g 

    + 1  > 1000g  > 850g   > 700g   > 600g 
 
 
 
 
Bei Rassen mit systematischer Leistungsprüfung werden die zu körenden Bullen mit den 
letzten 3 gekörten Jahrgängen in der TZ verglichen (Vergleichswert bundeseinheitlich).  



 
 

 
 
 
 
 
 

 


